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O! wenn die ©!ßu&igcn, nur m etwas auf¬

merksam wären , was da vorgehet, sich seiner

lie-vollen Herablassung seines Leiden, feiner Er-
bärmnisse , und jener seiner unermeßlichen Liebe,

wo er sich ganz zu unserer Seelenspeise darbiethet ,

erinnerten; welch ein heiliger Wille und Versamm¬
lung des Geistes würde unter jeder dieser heiligen
Handlung vorgehen, wie würden wir gewahr wer¬

den , daß die Herzen der Gegenwärtigen bald in
Thränen des Mitleides oder der Reue zerstießen ,

bald in Demuth des Geistes ferne Erbarmnisse an¬

flehen , in kindlichen Vertrauen. ihre Armseligkei¬
ten vortragen , und so in heiligen Anmuthungen
hingerissen, .sich ganz in Gott ergießen würden,
und würde wohl, ein zeitliches Hinderniß hinrei¬
chend seyn, uns zurückzuhalten, an den so vw-
lcn Gnaden , die sich da uns darbiethen, 'Theil zu

nehmen?

. Begreifen wir A. A. den unersetzlichen Ver¬
lust , den wir utzs zuziehen , wenn wir aus sträf¬
licher Fahrlässigkeit versäumen, an den Verdien¬
sten Jesu, die sich da so unendlich darbiethen, Theil
zu nehmen. Ja was noch mehr ist, da Christus
in diesem Geheimnisse,die Quelle aller jener Gna¬
den ist, /durch welche wir uns zur Ausspendung der
Geheimnisse Gottes gehörig vorbereiten sollten;
dstjr uns selbst entziehen, indem
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